
Wir  suchen  zum
nächstmöglichen Zeitpunkt…
geschrieben von Andreas | 20. Juni 2024

MitarbeiterInnen im Naturkostladen (m/w/d) in Vollzeit oder
Teilzeit  für  unseren  Verkauf  zur  Kundenberatung  im
Frischebereich sowie an der Käse- und Brottheke, Bedienen der
Kasse und Warendisposition.

Naturland bringt Öko und Fair
zusammen – Slow Food und Fair
Handeln  in  Stuttgart
(20.-23.04.) – Naturland auf
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beiden Messen
geschrieben von Andreas | 20. Juni 2024
Pressemitteilung, 11.04.2017
Stuttgart – Guter Geschmack durch ökologische Erzeugung und
soziale Qualität dank partnerschaftlicher Handelsbeziehungen:
Dafür steht Naturland auf den beiden Frühjahrsmessen Slow Food
und  Fair  Handeln,  die  vom  20.  bis  23.  April  parallel  in
Stuttgart stattfinden. Naturland dokumentiert so den Anspruch,
dass Öko und Fair untrennbar zusammengehören. Deutlich wird
das vor allem in der Zusatzzertifizierung Naturland Fair, die
ökologische  Erzeugung  und  Fairen  Handel  in  einem  Zeichen
vereint – und das für Nord und Süd.

Auch die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung der Vereinten
Nationen verbindet soziale und ökonomische Entwicklungsziele
eng mit Umwelt- und Klimaschutz. Zum Erfolg dieses ehrgeizigen
Aktionsplans für die Zukunft des Planeten haben Öko-Landbau
und Fairer Handel eine Menge beizutragen. Diesen Beitrag, den
Verbraucher  mit  ihrer  Entscheidung  für  einen  nachhaltigen
Konsum unterstützen können, wird Naturland auf beiden Messen
thematisieren.

Auf  der  Slow  Food  Messe  gibt  es  am  Gemeinschaftsstand
Naturland & Partner (Halle 9, Stand F50) ein Aktionsprogramm
mit  Gewinnspiel  rund  um  die  17  Ziele  für  nachhaltige
Entwicklung, die den Kern der Agenda 2030 bilden. Besucher
können sich darüber informieren, wie unsere Ernährung mit den
Herausforderungen  der  UN-Nachhaltigkeitsziele  zusammenhängt
und  ihr  Wissen  am  Glücksrad  testen.  Als  Preise  winken
Kostproben  und  Überraschungen  der  Partner  am  Naturland
Gemeinschaftsstand.

Naturland Fair Partner zeigen auf beiden Messen eine große
Produktvielfalt

Naturland  Winzer  Andreas  Roth  vom  Weingut  Forsthof  aus
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Steinheim im Bottwartal (Württemberg) ist mit seinen vielfach
ausgezeichneten  Weinen  vertreten.  Handwerklich  geröstete
Kaffeespezialitäten in Naturland Fair Qualität gibt es bei
Merchant & Friends – The Coffee Roasters, die erstmals auf der
Slow Food mit dabei sind. Die Ludwig Stocker Hofpfisterei
präsentiert neben ihren Brotspezialitäten auch die Wurstwaren
ihrer  Marke  „Die  Landfrau“.  Die  Milchwerke  Berchtesgadener
Land  wiederum  sind  mit  hochwertigen  Molkerei-Erzeugnissen
vertreten. Beide Unternehmen stehen als Naturland Fair Partner
dafür, dass auch in Deutschland faire Handelspartnerschaften
Öko-Bauern eine Zukunft geben.

Der Naturland Fair Stand auf der Fair Handeln direkt nebenan
in Halle 5 (Stand G13) der Messe bietet einen Überblick über
die ganze Vielfalt öko-fairer Produkte aus Nord und Süd. Die
Besucher erfahren auch, welche Vorteile die Zertifizierung von
Öko und Fair aus einer Hand Kleinbauern weltweit bietet. Mit
dwp, GEPA und BanaFair sind zudem drei weitere Naturland Fair
Partner und Pioniere im Fairen Handel mit eigenen Ständen auf
der  Fair  Handeln  vertreten.  Darüber  hinaus  gibt  es  zwei
Naturland  Beiträge  zu  verschiedenen  Aspekten  des  Fairen
Handels im Kongress-Programm der Messe:

•  Donnerstag,  20.4.,  15.00  –  15.30  Uhr:  Podiumsgespräch
Naturland/GEPA zur Wirkung des Fairen Handels anhand eines
Naturland  Fair  zertifizierten  Schokoriegels.  Welt:Bühne  in
Halle 5
• Donnerstag, 20.4., 19.00 – 20.00 Uhr: Podiumsdiskussion zum
Thema „Fairer Handel im Norden“. Forumsbühne der Slow Food
Messe in Halle 7

Pressekontakt
Naturland Zeichen GmbH

Kleinhaderner Weg 6

82166 Gräfelfing, GERMANY

Tel. +49 (0) 89 – 898082 – 73



m.romanski@naturland-zeichen.de
www.naturland-zeichen.de

Vegan  Street  Day  2017  –
tierfreundlich  feiern  in
Stuttgart und Dortmund
geschrieben von Andreas | 20. Juni 2024
Das größte und älteste vegane Straßenfest Deutschlands findet
am 4. Juni in Stuttgart und am 12. August in Dortmund statt.

Stuttgart und Dortmund, 21.02.2017: Auch 2017 findet wieder
der Vegan Street Day (VSD) –Deutschlands größtes und ältestes
veganes  Straßenfest  –  in  Stuttgart  und  Dortmund  statt.
Tierrechtsorganisationen informieren den ganzen Tag über ihre
Arbeit,  Veganismus  und  Tierrechtsthemen.  Ein  umfangreiches
Bühnenprogramm  bietet  Spaß  und  Unterhaltung.  Nicht-vegan
lebende Menschen sind ausdrücklich willkommen. Der VSD findet
in Stuttgart am Pfingstsonntag, den 4. Juni und in Dortmund am
Samstag, den 12. August statt.

Der VSD in Stuttgart präsentiert die abwechslungsreiche und
leckere vegane Lebensweise.

Beim VSD in Stuttgart können alle Besucher und Besucherinnen
an rund 90 Informations- und Verkaufsständen vegane Produkte
erwerben,  ein  umfangreiches  Bühnenprogramm  mit  Kochshows,
Live-Musik, bunten Showeinlagen und Vorträgen erleben, sowie
Tipps  und  Informationen  zur  tierfreundlichsten  Lebensweise
erhalten. Neben internationalen Leckereien und veganen Bio-
und  Rohkost-Spezialitäten  werden  auch  tierversuchsfreie
Kosmetik, Haushaltsartikel, T-Shirts und lederfreie Produkte
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und  Accessoires  wie  Gürtel  und  Schuhe  angeboten.  Die
ganztägige  Ausstellung  „Vegan  Street  Art“  und  ein  eigener
Bereich  mit  Kinderprogramm  komplettieren  wie  immer  das
Angebot.

Der VSD in Dortmund stellt den politischen Veganismus und
Tierrechtsaktivismus in den Mittelpunkt.

Der Fokus des Dortmunder VSD liegt wie bereits letztes Jahr
auf politischem Veganismus und Tierrechtsaktivismus. Aber auch
für das leibliche Wohl wird gesorgt. Kostproben – wie veganer
Käse und Pflanzenmilch – sollen Passantinnen und Passanten
davon überzeugen, wie lecker die vegane Lebensweise ist. Ein
Bühnenprogramm mit Vorträgen und Livemusik sowie ein eigener
Kinderbereich  komplettieren  das  Angebot.  „Die  unermessliche
Gewalt an den sogenannten Nutztieren werden wir nicht durch
individuellen  Konsum  allein  beenden.  Der  VSD  soll  dazu
anregen,  sich  aktiv  für  eine  tierfreundliche  Gesellschaft
einzusetzen“,  erklärt  Sandra  Franz,  Pressesprecherin  des
Veranstalters Animal Rights Watch.

Zwei Städte – zwei Termine

Jeweils 11 Uhr geht los: zunächst am Pfingstsonntag, den 4.
Juni auf dem Stuttgarter Markt- und Schillerplatz. Am Samstag,
den  12.  August  folgt  dann  bereits  zum  zwölften  Mal  der
„Klassiker“  in  Dortmund  auf  dem  Reinoldikirchplatz.
Organisiert  wird  das  Event  von  der  Tierrechtsorganisation
Animal Rights Watch e.V. (ARIWA).

Die  Aussteller-  und  Programmübersichten  finden  Sie  jeweils
wenige Wochen vorab auf: www.vegan-street-day.de.

Pressefotos:

www.vegan-street-day.de/presse

Pressekontakt:

Sandra Franz: E-Mail: presse@vegan-street-day.de, Mobil: +49



1577 6633353

Veranstalter:

Animal  Rights  Watch  e.V.  (ARIWA)  ist  eine  gemeinnützige,
bundesweit  tätige  Tierrechtsorganisation.  ARIWA  deckt  die
Zustände  in  der  Tierindustrie  auf  und  fördert  eine
tierfreundliche, vegane Lebensweise. Die bundesweit verteilten
Ortsgruppen führen Kampagnen und Aktionen gegen Tierausbeutung
und für die Anerkennung von Tierrechten durch.

Naturland bringt Öko und Fair
zusammen – Slow Food und Fair
Handeln  in  Stuttgart
(31.03.-03.04.)  –  Naturland
auf beiden Messen
geschrieben von Andreas | 20. Juni 2024
Pressemitteilung, 22.03.2016

Stuttgart – Guter Geschmack durch ökologische Erzeugung und
soziale Qualität dank partnerschaftlicher Handelsbeziehungen:
Für diese beiden Aspekte unserer Lebensmittelproduktion stehen
die Frühjahrsmessen Slow Food und Fair Handeln, die vom 31.
März bis 3. April parallel in Stuttgart stattfinden. Naturland
wird auf beiden Messen vertreten sein und dokumentiert so den
Anspruch,  dass  Öko  und  Fair  untrennbar  zusammengehören.
Deutlich  wird  das  vor  allem  in  der  Zusatzzertifizierung
Naturland Fair, mit der Naturland seit 2010 als einziger Öko-
Anbauverband weltweit Öko & Fair in einem Zeichen vereint –
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und das für Nord und Süd.

Starke  Partner  tragen  eine  starke  Idee:  Das  wird  am
Gemeinschaftsstand Naturland & Partner auf der Slow Food Messe
(Halle 9, Stand 9F18) deutlich, wo alle mit ausstellenden
Unternehmen auch Naturland Fair Partner sind. Gemeinsam mit
GEPA – The Fair Trade Company hat Naturland bereits in den
1980er Jahren den weltweit ersten öko-fairen Tee zertifiziert.
Die  Ludwig  Stocker  Hofpfisterei  GmbH  und  die
Molkereigenossenschaft Milchwerke Berchtesgadener Land (BGL)
wiederum stehen dafür, dass auch in Deutschland faire Preise,
verlässliche Handelsbeziehungen und soziale Verantwortung die
Voraussetzung dafür sind, dass Öko-Bauern eine Zukunft haben.

Auf der Slow Food präsentiert die Hofpfisterei neben ihren
öko-fairen  Brotspezialitäten  auch  die  gleichermaßen
handwerklich  hergestellten  Wurstwaren  ihrer  Marke  „Die
Landfrau“. GEPA präsentiert Kaffee, Tee und Zucker, BGL eine
Vielzahl  an  hochwertigen  Molkerei-Erzeugnissen.  Ein
hervorragendes Beispiel dafür, wie Naturland Fair Bauern in
Nord und Süd verbindet, ist die Schoko-Milch von BGL: Fair
gehandelte  Milch  aus  dem  Berchtesgadener  Land  und  fair
gehandelter Kakao von GEPA werden zu einem rundum öko-fairen
Genuss für die Verbraucher.

Fairer Handel wirkt: Podiumsdiskussion im Rahmenprogramm der
Fair Handeln

Die ganze Vielfalt öko-fairer Produkte aus Nord und Süd zeigt
der Naturland Fair Stand auf der Fair Handeln direkt nebenan
in  Halle  5  (Stand  5G13)  der  Stuttgarter  Messe.  Neben
Informationen  über  die  Zusammenhänge  von  Öko-Landbau,
Welternährung und fairem Handel erfahren die Besucher auch,
welche Vorteile die Zertifizierung von Öko und Fair aus einer
Hand  Kleinbauern  weltweit  bietet.  Mit  dwp  eG,  GEPA  und
BanaFair sind zudem drei Naturland Fair Partner und Pioniere
im Fairen Handel mit eigenen Ständen auf der Fair Handeln
vertreten.



Über  die  Wirkungen  des  Fairen  Handels  am  Beispiel
schokolierter Haselnüsse diskutiert Agnes Bergmeister aus der
Naturland Fair Abteilung mit Martin Lang, dwp eG und Armin
Massing  vom  Forum  Fairer  Handel  am  Donnerstag,  31.03.
15:00-15:30  auf  der  „Welt:Bühne“.

Auf der Slow Food sind Naturland & Partner in Halle 9, Stand
9F18 zu finden. Auf der Fair Handeln ist Naturland in Halle 5,
Stand  5G13.  Beide  Messen  können  mit  einer  Eintrittskarte
besucht werden.

Naturland Presse Info

Steffen Reese
Naturland – Verband für ökologischen Landbau e.V.
Kleinhaderner Weg 1
82166 Gräfelfing
Tel.: 089-898082-30
naturland@naturland.de
www.naturland.de

Vegan Street Day | So, den
15.  Mai  2016,  11-20  Uhr  |
Stuttgart,  Marktplatz-
Kirchstraße-Schillerplatz
geschrieben von Andreas | 20. Juni 2024
Terminankündigung

Was: Vegan Street Day

Wann: So, den 15. Mai 2016, 11-20 Uhr
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Wo: Stuttgart, Marktplatz-Kirchstraße-Schillerplatz

Am Pfingstsonntag, den 15. Mai 2016 findet zum siebten Mal in
Stuttgart  der  Vegan  Street  Day  statt.  Weit  über  10.000
Besucher werden zum größten veganen Straßenfest Deutschlands
erwartet. An rund 100 Informations- und Verkaufsständen werden
eine große Vielfalt veganer Speisen und anderer Produkte sowie
viele  Tipps  und  Informationen  zur  tierfreundlichsten
Lebensweise  geboten.  Zusätzlich  sorgt  ein  vielfältiges
Rahmenprogramm mit Kochshows, Live-Musik und Sportdarbietungen
für Unterhaltung für die ganze Familie. Auf der Infobühne
werden zahlreiche Lesungen und Vorträge rund um den Veganismus
und  Tierrechte  angeboten.  Eine  Kunstausstellung  auf  der
Kirchstraße und ein eigener Bereich mit Kinderprogramm für die
Kleinsten komplettieren das Programm.

Der Vegan Street Day wird von Animal Rights Watch e.V. (ARIWA)
organisiert (www.ariwa.org).

Weitere Informationen unter: http://www.vegan-street-day.de

Pressekontakt:
Sandra Franz
Tel.:01577-6633353
oder Achim Starnberger
Tel.: 0176-51494442
E-Mail: presse@vegan-street-day.de

Vegan  Street  Day  2015  –
feiern  im  Herzen  von
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Stuttgart und Dortmund
geschrieben von Andreas | 20. Juni 2024

Das größte vegane Straßenfest Deutschlands findet am 24. Mai
in Stuttgart und am 11. Juli in Dortmund statt.

Stuttgart  und  Dortmund,  15.02.2015:  Auch  2015  findet  in
Stuttgart  und  Dortmund  wieder  der  Vegan  Street  Day  (VSD)
statt, Deutschlands größtes veganes Straßenfest. Ein Tag im
Zeichen  von  gesundem,  umweltbewusstem  und  tierfreundlichem
Genuss: alles vegan, also ganz ohne tierische Produkte. Für
immer  mehr  Menschen  wird  die  vegane  Lebensweise  zur
Selbstverständlichkeit. Dass das nichts mit Verzicht zu tun
hat, beweist der VSD seit 2006 jedes Jahr aufs Neue. Das Fest
richtet sich an alle, die mehr über die vegane Lebensweise –
mit  all  den  vielfältigen  Produkten  und  leckerem  Essen  –
erfahren  wollen.  Weit  über  10.000  Besucher  werden  jeweils
erwartet. Der VSD findet in Stuttgart am Pfingstsonntag, den
24. Mai und in Dortmund am Samstag, den 11. Juli statt.

Der Vegan Street Day zeigt, wie abwechslungsreich und lecker
die vegane Lebensweise ist!

Egal ob Fleisch, Milch, Eier, Leder, Wolle oder Daunen – der
Konsum tierischer Produkte wird immer mit Tierleid erkauft.
Das  lehnen  mehr  und  mehr  Menschen  ab.  „Wer  vegan  lebt,
engagiert sich schon allein dadurch aktiv für den Tierschutz
und tut nebenbei zusätzlich noch etwas für die Umwelt und die
eigene Gesundheit“, sagt Sandra Franz, Pressesprecherin von
Animal Rights Watch e.V.

Auf  dem  VSD  kann  sich  jeder  über  die  breite  vegane
Produktpalette  informieren.  An  rund  100  Informations-  und
Verkaufsständen werden eine große Vielfalt veganer Speisen und
anderer  Produkte  sowie  viele  Tipps  und  Informationen  zur
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tierfreundlichsten  Lebensweise  geboten.  Bei  veganem  Käse,
veganer Torte oder veganem Döner bleiben keine kulinarischen
Wünsche offen. Auch fair gehandelte vegane Kleidung, tierfreie
Schuhe, Accessoires und Haushaltsartikel werden nicht fehlen.

Zusätzlich  bietet  ein  buntes  Rahmenprogramm  mit  Kochshows,
Live-Musik  und  verschiedenen  Showeinlagen  ganztägig
Unterhaltung für die ganze Familie. In zahlreichen Lesungen
und  Vorträgen  erhalten  alle  Interessierten  spannende  und
vielfältige Informationen rund um Veganismus und Tierrechte.
Einen eigenen Bereich mit Kinderprogramm gibt es wie immer für
die Kleinsten.

Zwei Städte – zwei Termine
Jeweils ab 11 Uhr findet der Vegan Street Day statt: zunächst
am Pfingstsonntag, den 24. Mai auf dem Stuttgarter Markt- und
Schillerplatz. Am Samstag, den 11. Juli folgt dann bereits zum
zehnten Mal der „Klassiker“ in Dortmund auf dem Friedensplatz
und dem Reinoldikirchplatz. Organisiert wird das Event von der
Tierrechtsorganisation Animal Rights Watch e.V. (ARIWA). Die
Aussteller- und Programmübersichten finden Sie jeweils wenige
Wochen vorab auf: www.vegan-street-day.de

Pressefotos:
www.vegan-street-day.de/presse

Pressekontakt:
Sandra Franz: E-Mail: presse@vegan-street-day.de
Mobil: +49 1577 6633353
Achim  Stammberger:  E-Mail:  achim.stammberger@vegan-street-
day.de
Mobil: +49 176 51494442

Veranstalter:
Animal Rights Watch e.V. (ARIWA), 2004 als „die Tierfreunde
e.V.“  in  Siegen/NRW  gegründet,  ist  eine  gemeinnützige,
bundesweit  tätige  Tierrechtsorganisation.  ARIWA  deckt  die
Zustände  in  der  Tierindustrie  auf  und  fördert  eine



tierfreundliche,  vegane  Lebensweise.  In  Not  geratene  Tiere
werden  in  Pflegestellen  betreut.  Die  bundesweit  verteilten
Ortsgruppen führen Kampagnen und Aktionen gegen Tierausbeutung
und für die Anerkennung von Tierrechten durch.


